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Liebe Mitglieder und Freunde des TSV Altenwalde, 
diesmal ist alles anders... Der TSV-Report wird euch diesmal nicht in gedruckter Form 
präsentiert, sondern ihr erhaltet die Vereinsmitteilung in der Online-Version auf der Homepage 
des TSV Altenwalde. Sie ist nicht ganz so umfangreich wie sonst, nicht alle Abteilungen konnten 
ausreichend über ihre Gruppen und Mitglieder berichten. 
Allen Mitgliedern, Trainern, Betreuern, Übungsleitern und ehrenamtlichen Helfern sowie dem 
gesamten Vorstand und auch den Sponsoren wünsche ich einen angenehmen Sommer 2020. 
Bleibt gesund oder werdet es schnell wieder. 
 
Inge Grell  
für den TSV-Report Altenwalde 
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Vorstand 
 

1. Vorsitzender     
Werner Demuth 
27472 Cuxhaven 
mobil: 0171 3360538 
werner.demuth.cux@gmail.com 
 
2. Vorsitzender     
Wieland Christiansen 
Melkerweg 16 
27478 Cuxhaven 
Tel.: (04723) 26 97 
 
3. Vorsitzender     
Ralf Neuendorf 
Schmetterlingsweg 10b 
27478 Cuxhaven 
altenwalde@kabelmail.de 
 
Geschäftsstelle des TSV    
Hauptstr. 73 
27478 Cuxhaven 
Tel.: (04723) 50 56 95 
Fax: (04723) 50 53 91 
 
Internet:     
www.tsv-altenwalde.de 
 
E-Mail:     
geschaeftsstelle@tsv-altenwalde.de 

 
Geschäftsstellenleiter           
Werner Demuth     
Öffnungszeiten         neu ab 01.11.2018 
Mittwochvormittags        10:00 – 13:00 Uhr 
Mittwochnachmittags     14:00 – 17:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schatzmeister/in 
zurzeit nicht besetzt 
 
Schriftführerin 
Inge Grell 
Am Königshof 48 
27478 Cuxhaven 
Tel.: (0472) 26 93 
ingegrell@gmx.de 
 
Sportwart 
Thorsten Maiwald 
Sauerbruchstr. 1 b 
27478 Cuxhaven 
Tel.: (04723) 50 69 101 
 
Pressewart und 
Homepage-Betreuer 
Stefan Sprengel 
Papenstr. 16 
27472 Cuxhaven   
mobil: 0160 97029372 
sprengelcux@web.de 
 
Frauenwartin 
zurzeit nicht besetzt 
 
Jugendwart      
Mathias Kausch 
Kornblumenweg 23 
27478 Cuxhaven 
Tel.: (04723) 50 55 08 
 
 

mailto:werner.demuth.cux@gmail.com
mailto:werner.demuth.cux@gmail.com
mailto:altenwalde@kabelmail.de
http://www.tsv-altenwalde.de/
mailto:geschaeftsstelle@tsv-altenwalde.de
mailto:ingegrell@gmx.de
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Abteilungsnachrichten 
ÜbungsleiterInnen im TSV Altenwalde 

 
Basketball     
Stefan Sprengel 
Papenstr. 16, 27472 Cuxhaven   
mobil: 0160 97029372 
sprengelcux@web.de 
 

Fußball     
Jürgen Blohm 
Hauptstr. 98c, 27478 Cuxhaven 
Tel./Fax: (04723) 50 04 99 
 

Gymnastik und Turnen   
Sabrina Lilienthal 
Tel.: (04742) 25 30 88 
mobil: 0173 8432719     
sabrina-lilienthal@gmx.de 
 

Handball     
Holger Pape 
Pamirstr. 44, 27478 Cuxhaven 
Tel.: (04723) 51 17 
 

Werner Wiechers    
Goethestr. 12a, 27478 Cuxhaven 
 

Koronarsport      
Anke Franckenstein   
Wielandstr. 3, 27478 Cuxhaven 
Tel.: (04723) 40 60 
 

Eltern-Kind-Turnen    
Andrea Kapmeyer           
Nicol Klingenberg 
Julia Müller 
kinderturnen.tsv@gmx.de 
 

18 Mon. - vollendet 3 Jahre 
freitags 15:00 – 16:00 Uhr 
 

4 – 6 Jahre 
freitags 14:00 – 15:00 Uhr 
 

Gerätturnen     
Davina Güttler 
montags 14:00 – 16:00 Uhr 
Tel.: (04723) 49 08 043 
davina-g@freenet.de 
 

Leichtathletik    
Dorit Böhme 
Kattensteen 14, 27478 Cuxhaven 

„Kinder in Bewegung“ 
Leichtathletik für Kinder ab 6 Jahre 
Dorit Böhme 
Kattensteen 14, 27478 Cuxhaven 
Tel./Fax: (04723) 52 98 
 
Reihenfolge 
Mai bis Herbstferien 
17:00 – 18:30 Uhr 
Sportplatz außen 
 
Beginn Herbstferien – Anfang Mai 
16:00 – 17:15 Uhr 
Sporthalle Altenwalde 
 
Schwimmen 
Abteilungsleiter 
Dirk Pape 
Heerstraße 25, 27478 Cuxhaven 
schwimmen@tsv-altenwalde.de 
 
stellvertr. Abteilungsleiter 
Lothar Kaluza 
schwimmen@tsv-altenwalde.de 
 
Aquafitness 
Susanne Klose 
mobil beruflich:  0151 6237 7988.  
mobil privat: 0176 3414 6404 
s.klose@lebenshilfe-cuxhaven.de 
 
Senioren-Gymnastik 
Anke Franckenstein 
Wielandstr. 3, 27478 Cuxhaven 
Tel.: (04723) 40 60 
 
Volleyball 
Nicole Olbers 
Reiherweg 53, 27639 Wurster Nordseeküste 
Tel.: (04741) 18 99 99 4 
mobil: 0174 1717264 
noa0815@gmx.de 

 
Wandern und Reisen 
Uwe Wilshusen 
Libellenweg 2a, 
27478 Cuxhaven 
Tel.: (04723) 21 53 

 

Tel./Fax: (04723) 52 98 

mailto:sabrina-lilienthal@gmx.de
mailto:kinderturnen.tsv@gmx.de
mailto:davina-g@freenet.de
mailto:schwimmen@tsv-altenwalde.de
mailto:schwimmen@tsv-altenwalde.de
mailto:s.klose@lebenshilfe-cuxhaven.de
mailto:noa0815@gmx.de
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Bericht des 1. Vorsitzenden      

 
 
Liebe Sportkameradinnen,  
liebe Sportkameraden, 
 
im Frühjahr 2020 hat die Corona-Pandemie 
die Welt verändert. Das haben wir alle auch 
besonders im Sport feststellen müssen. Ist 
doch der gesamte Sportbetrieb über Monate 
ab 13. März völlig zum Erliegen gekommen. 
Das hat nicht nur unseren Verein vor große 
Herausforderungen gestellt. Unsere 
Jahreshauptversammlung und der 
vorgesehene „Dankeschön-Abend“ für 
unsere Ehrenamtlichen, Trainer und Betreuer 
mussten leider ausfallen, ebenso durften 
keine erweiterte und Vorstands-Sitzungen 
stattfinden. Auch unsere Geschäftsstelle 
musste geschlossen werden. Da große 
Vereine, und hier auch insbesondere unser 
TSV, allein durch den Betrieb des 
Schwimmbades, ein 
Wirtschaftsunternehmen ist, mussten wir 
sehen, wie wir mit dieser Situation umgehen. 
Im Nachhinein können wir wohl sagen, dass 
uns dieses doch einigermaßen gelungen ist. 
Unsere letzte Vorstandssitzung vor dem 
„Lockdown“ hatte am 2. März stattgefunden. 
Wir drei Vorsitzenden, Wieland Christiansen, 
Ralf Neuendorf und ich, sind Vorstand gem. 
§ 26 BGB, das bedeutet, wir sind umfänglich 
haftbar für alle Maßnahmen, die vom Verein 
veranlasst werden. Wir haben uns dann 
jeweils kurzfristig, mindestens jedoch in 14-
tägigen Besprechungen getroffen, um alle 
anfallenden Geschäfte zu besprechen und 
durchzuführen. Wir haben dann den 
Vorstand sowie den erweiterten Vorstand 
über die Besprechungspunkte informiert und 
unsere Entscheidungen mitgeteilt. 
Unsere erste Vorstandsitzung nach dem 
totalen „Lockdown“ hat dann wieder am 8. 
Juni stattgefunden, die erste erweiterte 
Vorstandsitzung haben wir am 7. Juli 
durchgeführt. Alle Entscheidungen, die wir 
drei Vorsitzenden getroffen hatten, wurden 
auf diesen Sitzungen dann entsprechend 
nachbeschlossen. Ich möchte mich auf 
diesem Wege zunächst bei meinen beiden 

Stellvertretern 
Wieland und 
Ralf sehr 
herzlich für 
die 
zusätzliche 
Arbeit der 
letzten 
Monate 
bedanken. 
Wir haben 
uns 
entschlossen, 
diesen Report 
lediglich als 
„Online-Report“ herauszubringen, da wir 
unsere treuen Inserenten nach dieser Krise 
jetzt nicht noch mit Kosten für Anzeigen 
belasten möchten, da sie teilweise nach 
wochenlangen Schließungen ihrer Geschäfte 
auch finanziell einen schweren Stand haben. 
Wir veröffentlichen deshalb die Anzeigen in 
diesem Report von allen, die uns im letzten 
Report unterstützt haben, kostenlos. 
Für diesen Report zeichnen Inge Grell und 
Stefan Sprengel verantwortlich. 
Welche wesentlichen Punkte hatten wir für 
unseren TSV im letzten halben Jahr zu 
bearbeiten? Da war zunächst natürlich, dass 
durch „Corona“ der Schul- und Vereinssport 
verboten war. Zunächst war nur vom 16. 
März bis zum Ende der Osterferien die Rede. 
Das bedeutete zunächst einmal, dass wir für 
unser Schwimmbad Fixkosten von gut 4.500 
€ monatlich zu stemmen hatten. Stadt und 
Landkreis haben uns für das 
Schulschwimmen ab 16. März kein Geld 
mehr gezahlt. Wir haben deshalb das Bad 
nach den Osterferien geschlossen, da nach 
Aussage der Landesregierung 
Schulschwimmen bis zu den Sommerferien 
nicht gestattet ist und wir uns aus 
wirtschaftlichen Gründen keine Fixkosten 
von 4.500 € monatlich ohne  Einnahme zu 
haben, leisten können, das werden sicherlich 
alle verstehen können. 
Die Pandemie wird uns auch in der nächsten 
Zeit noch weiter in Atem halten, auch wenn 
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wir nun hoffentlich langsam zu einer neuen  
„Normalität“ zurückkehren können. Im 
Augenblick machen uns die Hygiene-
Bestimmungen teilweise große Sorgen, die 
Bestimmungen sind zum Teil extrem hoch. 
Zusätzlich muss jeder Verein laut Stadt und 
Landkreis selbst für die Kosten für die 
Reinigung und für Flächendesinfektionen 
aller Sportgeräte sowie der Sanitärbereiche 
finanziell selbst aufkommen. Das bedeutet: 
alle Desinfektionsmittel und die 
dazugehörenden Spender selbst kaufen und 
bezahlen. 
Für jede Sportart gibt es eigene 
Hygienebestimmungen, die wir dann 
umsetzen müssen. 
 
Es gibt aber auch wirklich positive 
Nachrichten: 
 
Bundeswehrsportplatz 
Ihr kennt alle die unendliche Geschichte: Den 
Bundeswehrsportplatz. Nach 6 Jahren und 4 
Monaten haben wir es endlich geschafft. Der 
Bundeswehrsportplatz ist im Juni endlich 
freigegeben worden und wir dürfen endlich 
darauf trainieren und spielen. Wir haben eine 
kleine Feier mit unserem Ortsbürgermeister, 
Ingo Grahmann, einigen Ortsratsmitgliedern 
und dem Sportreferenten, Mirko Finck und 
der Presse durchgeführt. Hoffentlich 
installiert die Stadt auch noch das 
entsprechende Zugangstor, damit die 
Wildschweine den Platz nicht gleich wieder 
unbespielbar machen ... 
 
Mannschaftsspielgemeinschaft mit Rot-
Weiss 
In der kommenden Saison haben wir im 
Basketball bei den Herren eine Mannschafts-
Spielgemeinschaft mit der 2. Herren von Rot-
Weiss Cuxhaven gegründet. Unsere 
Basketballjugend wird zukünftig mit den 
Jugendlichen von Rot-Weiss trainieren, 
Trainerin bleibt weiterhin Sarah Herzog. 
 
Bessere Anlage für die Leichtathleten 
Unsere Leichtathleten sollen bessere 
Trainingsbedingungen auf dem Altenwalder 
Sportplatz erhalten. Da uns die Anlage rund 
um das Sanitärgebäude gehört, wollen wir 

auf dem Gelände eine Hoch- und 
Weitsprunganlage bauen. Der Bodenbelag 
wird mit Tartan ausgestattet. Da es sich um 
eine vereinseigene Anlage handelt, erhalten 
wir hierzu Zuschüsse bis zu 70 % vom LSB, 
Stadt und Landkreis Cuxhaven. Der 
Landesportbund fördert diese Anlage mit 
30%, das ist uns zunächst einmal sicher. Die 
Anträge werden bis zum 30. August gestellt, 
um die Förderung für 2021 zu erhalten. Die 
Gesamtkosten werden sich voraussichtlich 
auf ca. 45.000 € belaufen. 
 
Lifter für unser Schwimmbad 
Für unsere Schwimmabteilung haben wir aus 
dem alten Hallenbad den Lifter für 
zukünftigen Behindertensport kostenfrei 
erhalten. Wir bedanken uns dafür sehr 
herzlich bei der Nordseeheilbad Cuxhaven 
GmbH und hier insbesondere bei Herrn 
Kurdirektor Krewenka, der die für uns 
wichtige Entscheidung getroffen hat. 
Der Lifter wird vom Landkreis Cuxhaven in 
unserem Bad installiert, auch hierfür 
herzlichen Dank. 
 
Jahreshauptversammlung: 04.09.2020 
Wie ihr auf unserer Homepage lesen könnt, 
soll unsere Jahreshauptversammlung nun 
am 4. September aller Voraussicht nach im 
„Schützenhaus Sebastian“ in Oxstedt 
stattfinden. Wir haben immer noch gewisse 
Abstandsregelungen einzuhalten, und da 
sind die Tagungsorte leider ziemlich begrenzt. 
Der Deutsche Freischütz Oxstedt stellt uns 
das Haus jedoch gern zur Verfügung. 
 
Wir bedanken uns bei allen Trainern und 
Betreuern für die in diesem Jahr besonders 
schwere Aufgabe und hoffen, dass sich alles 
in den nächsten Monaten normalisiert und wir 
bald in allen Bereichen einen geordneten 
Spielbetrieb durchführen können. 
In der Hoffnung, viele auf unserer 
Jahreshauptversammlung am 4. September 
zu sehen, verbleibe ich mit sportlichen 
Grüßen 
 
Euer Werner Demuth 
1. Vorsitzender   
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Herausgeber: Turn- und Sportverein Altenwalde e.V. von 1906 
 
Redaktion und Anzeigen: Postanschrift: TSV-Report, Inge Grell 
Am Königshof 48, 27478 Cuxhaven, Tel.: (04723) 26 93 
Email: ingegrell@gmx.de 
 
Auflage: 1500 Exemplare – 2x im Jahr 
Der TSV-Report wird kostenlos verteilt. 

 
Bilder: TSV-Archiv und privat 
 
Alle in den TSV-Report-Mitteilungen veröffentlichten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht mit der Meinung der Redaktion oder des 
Herausgebers übereinstimmen. Änderungen bzw. Kürzungen von eingesandten Beiträgen behält sich 
die Redaktion vor.   

 

 
 

 
 
 

mailto:ingegrell@gmx.de


Vereinsmitteilung 1/2020  |  9 

 

 

 

 

Aquafitness 
 
Aquafitness und Corona - Ein Wiedersehen nach mehr als 3 Monaten 

Als Mitte März alle Schwimm- und Sporthallen 
geschlossen wurden, konnten auch keine 
Aquafitnesskurse mehr stattfinden. Alle drei 
Gruppen, die sich normalerweise jeden 
Mittwoch im Wasser treffen, mussten lange 
darauf warten sich wiederzusehen. 
Die Whats App Gruppe, die eigentlich nur 
dazu dienen sollte Nachrichten 
auszutauschen, wurde immer wieder genutzt, 
um sich gegenseitig Mut zu machen, für gute 
Stimmung zu sorgen oder einfach mal etwas 
von sich hören zu lassen. 
Klar war, dass alle nicht nur den Sport 
vermissten, sondern auch die Gesellschaft 
der anderen. Was mir seit Beginn der Kurse 
aufgefallen ist, dass jede Gruppe für sich 
ganz besonders ist. Ob beim Aquapower, 
Flachwasser oder in der Sportgruppe - die 
Stimmung ist sehr gut und man kümmert sich 
umeinander. Die Gemeinschaft ist wirklich toll 

und aus diesem Grund haben wir uns 
entschlossen, uns einfach mal wieder zu 
treffen. Glücklicherweise wurden die Corona-
Bestimmungen gelockert, so dass ein Treffen 
auch in kleiner Form möglich wurde. 
Bei allerschönstem Wetter trafen wir uns ganz 
unkompliziert bei Erna in ihrem 
wunderschönen Garten im Herzen von 
Altenwalde. Mit genügend Abstand und unter 
Einhaltung der Hygieneregeln war es gar kein 
Problem, ein paar lustige und unterhaltsame 
Stunden miteinander zu verbringen. 
Vielen lieben Dank, dass Ihr alle da wart, und 
besonders an Erna, die ihren wunderschönen 
Garten zur Verfügung gestellt hat, und an alle 
anderen: Wir sehen uns hoffentlich nach den 
Sommerferien im Schwimmbad wieder. 
Bis dahin genießt den Sommer! 
Susanne Klose 
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Fußball Damen und Mädchen 
Der Lockdown in Deutschland führte dazu, 
dass unsere B-Juniorinnen ihr letztes 
Spiel bereits im November 2019 bestritten. 
Dieses Meisterschafts vorentscheidende 
Spiel war das hochemotionale Derby 
gegen RW Cuxhaven.Bereits im Vorfeld 
zwitscherten die Spatzen von den 
Dächern, dass die Rot-Weißen einige 
gute Spielerinnen einsetzen werden, die 
bereits im Damenbereich aktiv sind. Dem 
Trainerteam um Torben Méhaux und 
Melina Briese gelang es jedoch, unsere 
Mädels auf den Punkt "heiß“ zu machen. 
Bereits beim Verlassen der Kabinen 
schien der Rasen unter unseren 
Spielerinnen zu brennen. Völlig verdient 
wurde dieses hart umkämpfte Spiel mit 
2:0 gewonnen. 
Zum Saisonabbruch stehen unsere 
Altenwalderinnen mit 21 Punkten und 
37:2 Toren aus 7 Spielen unangefochten 
auf dem 1. Platz der Kreisliga. 
Mit diesem erfolgreichen Abschluss endet 
altersbedingt auch die tolle Zeit der JSG 
Altenwalde/Land Hadeln. 
Torben wird uns als Trainer leider nicht 
mehr zur Verfügung stehen, aus einer 
kurzfristigen Krankheitsvertretung 
wurden schnell vier tolle und sehr 
erfolgreiche Jahre. DANKE TORBEN!!! 
Natürlich planen wir einen gebührenden 
Saisonabschluss mit Meisterschaftsfeier, 
mal sehen, was "Corona" dazu sagt. 
  
Die Planungen für den Neustart in die 
Saison 2020/2021 sind schon lange in 
vollem Gange, dann allerdings als 
Damenmannschaft. Nach einigem Hin 
und Her haben die Verantwortlichen 
beider Vereine entschieden, die sehr 
harmonische Zusammenarbeit im 
Damenfußball fortzusetzen. Mit Ingo 
Pannhorst konnten wir einen sehr 
erfahrenen Trainer für uns gewinnen, den 
viele Spielerinnen bereits kennen. Ingo 
trainierte im Winter Jungs und Mädchen 
gemeinsam, bei der Knappheit an 
Hallenzeiten macht die Not erfinderisch. 
Auch seine Tochter Leonie trainiert fleißig 
mit. 

Für die kommende Saison haben wir eine 
Damenmannschaft als SG 
Altenwalde/Land Hadeln gemeldet. Zu 
Beginn der Planungen hatten wir 16 
Zusagen, leider hielten 10 nicht ihr Wort. 
Zwei Spielerinnen schlossen sich den 
Frauen aus Bülkau an, fünf hörten leider 
komplett mit dem Fußball auf und drei 
machten keine Angaben. Eine Meldung 
für die Kreisliga war jetzt leider nicht mehr 
möglich. Eine ergebnisoffene 
Unterredung mit allen übrig gebliebenen 
Spielerinnen endete mit einem positiven 
Ergebnis. ALLE wollen weiter machen, 
dann eben erstmal nur auf dem Kleinfeld. 
Sehr erfreulich ging es dann in den 
darauffolgenden Tagen weiter. Mit Janine 
Salzwedel konnte eine Spielerin der 
Vergangenheit zurückgewonnen werden, 
und aus Cuxhaven wechselte Ainoa Lucio 
Abal in das Altenwalder Trikot. Auch 
Ainoa ist uns nicht unbekannt, ihr Vater 
Manuel trainiert die Mädchen vom JFV 
Cuxhaven und mit ihm besteht schon 
über Jahre ein freundschaftliches 
Verhältnis. 
Momentan laufen noch Gespräche mit 
drei weiteren Mädchen/Damen, die 
allesamt mit unseren Mädels in der 
Vergangenheit für erfolgreichen Fußball 
verantwortlich waren. Sehr erfreulich ist 
auch ein Signal der erfahreneren 
Spielerinnen aus Wanna, die eigentlich 
ihre Schuhe bereits an den Nagel 
gehängt haben, sie wollen uns wieder ein 
wenig unterstützen! 
 
Die Planungen des NFV-Cuxhaven sehen 
zurzeit wohl das sogenannte Norweger 
Modell für die kommende Spielzeit vor. 
Das bedeutet, die Mannschaften können 
je nach Spielerkader des Gegners vor 
dem Spiel entscheiden, ob sie mit 7, 9 
oder 11 Spielerinnen das Spiel bestreiten. 
 
Auch wenn es noch schwieriger 
geworden ist, WIR machen weiter! 
Sabine Herbst/Melina Briese 
Lars Milkert 
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Fußball Herren 
 

Marco Scharf steigt in den Profifußball auf 
Der 29-jährige Cuxhavener Schiedsrichter 
vom TSV Altenwalde wurde vom 
Norddeutschen Fußballverband als 
Schiedsrichter-Assistent für die 3. Liga 
nominiert. Damit fungiert Marco Scharf 
künftig als höchst pfeifender Schiedsrichter 
im gesamten Landkreis Cuxhaven. Er tritt 
damit in die Fußstapfen von Axel Martin, mit 
dem Scharf seine ersten Spiele als Assistent 
in der Kreis- und Regionalliga absolvierte. 
Scharf, der über 100 Spiele in der Ober-, 
Regional- und U19-Bundesliga leitete, 
gelingt damit der große und schwierige 
Schritt in den Profifußball. „Es ist ein Traum, 
nach Dresden, Rostock oder Kaiserslautern 
zu fahren und in einer Liga mit so vielen 
bedeutenden Traditionsvereinen 
Schiedsrichter-Assistent zu sein. Ich werde 
mich bestmöglich auf die neue Saison 
vorbereiten. An dieser Stelle möchte ich mich 
beim Ausschuss für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. Zudem gilt mein Dank 
auch meinem Coach, der mich immer 
unterstützt hat“, so Scharf. 
Die zur Saison 2008/2009 neu eingeführte 3. 
Liga geht dieses Jahr in ihre 13. Saison. Die 
Spielorte erstrecken sich von Rostock bis 
München. Ein großer Unterschied zur 
Regionalliga ist die große, auch mediale, 
Aufmerksamkeit rund um die 3. Liga. Der 
Zuschauerschnitt lag in der letzten Saison bei 
8.132 Zuschauern, wobei der 1. FC 
Kaiserslautern mit einer durchschnittlichen 
Zuschauerzahl von 21.315 an der Spitze 
steht. Des Weiteren werden die Spiele der 3. 
Liga live im öffentlich-
rechtlichen 

Fernsehen sowie im Pay-TV übertragen. 
Dies sorgt auch für die Möglichkeit einer 
professionellen Auswertung aller Szenen im 
Anschluss an das Spiel, wodurch die 
Schiedsrichter*Innen ihre eigenen 
Entscheidungen analysieren und bewerten 

können. Marco Scharf freut sich auf die neue 
Saison und die damit verbundenen 
Herausforderungen der neuen Spielklasse. 
Steckbrief: 
Schiedsrichterprüfung 30.03.2007 
Aufstieg in die Kreisliga Cuxhaven 2009 
Aufstieg in die Bezirksliga 2010 
Aufstieg in die Landesliga 2012 
Aufstieg in die Oberliga Niedersachsen 2014 
Aufstieg in die U 19 Bundesliga 2016 
Aufstieg in die Regionalliga 2017 
Aufstieg in die 3. Liga 2020 
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1. Herren 
Nach einer abgebrochenen Saison 
stehen wir vor einer ungewissen neuen 
Saison, nicht nur wegen des 
unvorhersehbarem Startzeitpunktes, 
sondern auch wegen einiger 
schwerwiegender Abgänge. 
Verlassen wird das Team unser 
langjähriger Kapitän und Spielertrainer 
Cristiano da Cruz Cunha. Ebenso wie 
Lukas Schüler wird er zum ESC 
Geestemünde wechseln. Auch 
verlassen wird uns Jannes Bier, der vor 
seinem Kreuzbandriss ein Torgarant 
war. Ihn zieht es in die Bezirksliga zum 
Grodener SV. Außerdem zieht es 
unseren Torwart Marek Francke 

beruflich nach Hamburg. 
Das Trainer-/Betreuerteam bleibt 
größtenteils bestehen, nur unser 
langjähriger Betreuer Mika Jerol, der 
schon seit über einem Jahr in Hamburg 
wohnt, verlässt das Team. 
Aufgefüllt wird das Team durch drei A-
Jugendliche sowie durch Ibrahim Ibram 
Soriba Soumah, der vom Blumenthaler 
SV nach Altenwalde in die Drei-Tannen-
Arena wechselt. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Niklas Homann 
Teammanager 
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U8 
Start Unterelbe sponsert U8-Jugendmannschaft des TSV 
Altenwalde 

Cuxhaven, 22. Juli 2020 
Die Verkehrsgesellschaft Start Unterelbe 
mbH baut ihr Engagement vor Ort weiter 
aus und stattet einen weiteren Verein in der 
Region aus: die U8-Jugendmannschaft des 
TSV Altenwalde. Die Start Unterelbe 
sponsert die Fußballspieler und den Trainer, 
Georg Gardlo, mit einem kompletten Satz 
Trainings-Jacken und -Hosen. Am 
Mittwochabend übergab Lars Kappel, 
Geschäftsführer der Start Unterelbe, die 16 
hochwertigen Trainingsanzüge an die 
Mannschaft am Cuxhavener Bahnhof. 
„Regionale Vereine zu unterstützen ist uns 
eine Herzensangelegenheit“, so Lars 
Kappel. 
Für die neuaufgestellte Jugendmannschaft 
ist es eine große Freude, sich in 
gemeinsamen Trainingsanzügen 
präsentieren zu können - es ist das erste 
Mal, dass sie als Fußballer eine Ausstattung 
erhalten. Der TSV Altenwalde, die Eltern 
sowie die Mannschaft bedanken sich bei 
der Start Unterelbe für das Engagement. 

Eine Partnerschaft bedeutet gegenseitige 
Unterstützung. Die U8 des TSV Altenwalde 
wird daher die Start Unterelbe bei 
zukünftigen Aktionen und Veranstaltungen 
fördern. 
Wer nun ebenfalls Lust auf Fußball hat, aus 
dem Raum Altenwalde kommt und 
Jahrgang 2013/2014 ist, kann sich gern 
beim TSV Altenwalde e. V. melden. Die 
Trainingszeiten werden nach den 
Sommerferien bekannt gegeben. 
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U12 
Schwarzlicht-Fußball-Turnier 

Am 22.02.2020 war es endlich soweit: 
Das von der U12 des TSV Altenwalde 
vorbereitete Schwarzlicht-Fusßballturnier 
fand in der großartig besuchten Altenwalder 
Sporthalle statt. Trainer Sascha Solf begrüßte 
alle Mannschaften und Gäste in der "normal" 
beleuchteten Halle und startete das 
Runterzählen des Countdowns, welcher die 
Halle in Schwarzlicht und bunten Farben 
erstrahlen ließ. 
Spieler, Trainer, Geschwisterkinder, Eltern 
und alle, die sich vorher mit Schwarzlichtfarbe 
haben schminken lassen, verwandelten die 
Halle in ein leuchtendes Farbenmeer. 
"We will, we will rock you!" tönte es dann zum 
Auftakt des ersten Altenwalder Schwarzlicht-
Fußballturniers durch die Sporthalle 
Altenwalde, und rund 150 Fußball begeisterte 
Kids und ihre Trainer stampften und 
klatschten im Takt dazu. 
Die Zuschauer auf der bis zum letzten Platz 

gefüllten Tribüne stimmten mit ein. Zudem bot 
sich durch das Schwarzlicht eine traumhafte 
Kulisse. 
Ein besonderer Blickfang war ebenfalls die 
Cocktail-Bar mit kindgerechten Cocktails, 
Brezeln, Donuts und Naschereien. 
Dank der tollen Preise (die von 
zahlreichen Altenwalder, 
Cuxhavener, 
Bremen/Bremerhavener und 

Hamburger Unternehmen zur Verfügung 
gestellt wurden) war die von der Mannschaft 
organisierte Tombola rasch ausverkauft. 
Es war eine fantastische Stimmung und viel 
Spaß auf und neben dem Spielfeld zu spüren. 
Die Zumba-Kids (mit Trainerin Melanie 
Dibowski) sorgten während einer Spielpause 
für mitreißende Unterhaltung. 
Gegen Mitternacht leerte sich die Halle und 
man schaute in viele erschöpfte, aber sehr 
glückliche Kinderaugen. 
Trainer Sascha Solf und Co-Trainer Tim 
Sesterhenn sowie die Eltern der U12 waren 
sich am Schluss einig: Dieses Event war jede 
Anstrengung wert! Sie bedankten sich auf 
diesem Weg von ganzem Herzen bei allen 
Beteiligten, Unterstützern sowie den 
zahlreichen Gästen. 
IHR WART GROSSARTIG! 
Sascha Solf 
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Vom Herbstmeister in die Kreisliga 
Nachdem die U12 vom TSV Altenwalde 
in der Saison 2019/2020, mit der vollen 
Punkteausbeute und 8 Punkten 
Vorsprung vor dem Tabellenzweiten, 
Herbstmeister wurde, war ein großer 
Schritt in Richtung des Saisonziels 
erreicht. Denn die Spieler hatten sich 
vor der Saison vorgenommen, alles 
dafür zu geben, um endlich einmal 
Meister zu werden. Und dies tat die 
Mannschaft in beeindruckender Art und 
Weise. Auch in Spielen, die keineswegs 
einfach zu gewinnen waren, kämpfte 
die Mannschaft bis zum Schluss für den 
Sieg und wurde auch in diesen Spielen 
mit 3 Punkten belohnt. Nach einer 
perfekten Hinrunde ohne Punktverlust 
war die U12 heiß darauf, in der 
Rückrunde ihr Können erneut unter 
Beweis zu stellen. 
Leider erfolgte der Saisonabbruch in 
Folge der Corona-Pandemie. Wer jetzt 

denkt, neue Saison, neues Glück, hat 
weit gefehlt. Denn aufgrund der 
Regularien erfolgt für die Saison 
2020/2021 der Aufstieg in die Kreisliga. 
In dieser wird dann nicht mehr als TSV 
Altenwalde, sondern als JFV Cuxhaven 
U13/2 angetreten. Dennoch bleibt die 
Mannschaft von Trainer Sascha Solf 
und Co-Trainer Tim Sesterhenn, bis auf 
zwei Abgänge und einen Rückkehrer, 
im Großen und Ganzen bestehen. 
Auch wenn klar ist, dass nicht um die 
Meisterschaft mitgespielt werden kann, 
will und wird die Mannschaft zeigen, 
dass sie Fußball spielen kann. 
Zum Abschluss für eine sportlich 
erfolgreiche Saison 2019/2020 
beschenkte sich die Mannschaft selbst 
mit neuen Fußbällen (siehe Foto). 
Wir wünschen allen eine gesunde und 
erfolgreiche Saison 2020/2021 
JFV Cuxhaven U13/2
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Gymnastik / Turnen 

Gymnastik / Turnen / Tanzen 
Sportgruppe Wann Trainer / 

Betreuer 
Ort 

Senioren- 
Gymnastik 
(Damen und 

Herren) 

Mo. 14.00-
15.00 Uhr 

 

Anke 
Frankenstein 

Sporthalle 
Franzenburg 

Rückentraining 
(Damen und 

Herren) 

Mi. 18.00-
19.00 Uhr 

 

Daniela Lück Sporthalle 
Altenwalde 

Step-Aerobic Mi. 19.00-
20.00 Uhr 

Daniela Lück Sporthalle 
Altenwalde 

Fitness-
Gymnastik 

Mi. 20.00-
21.00 Uhr 

Daniela Lück Sporthalle 
Altenwalde 

Eltern- und Kind-
Turnen 

(1 bis 3 Jahre) 

 
ENTFÄLLT DURCH DIE AKTUELLE 
CORONA_PANDEMIE BIS AUF WEITERES 

Eltern- und Kind- 
Turnen 

(4 bis 6 Jahre) 

Kinderturnen 
(ab 6 Jahre) 

Findet wegen der Corona-
Pandemie nicht statt 

Sporthalle 
Franzenburg 

Gerätturnen 
(ab 6 Jahre / 1. 

Klasse) 

Mo. 16.00-
18.00 Uhr 

 

Davina Güttler 
Sabrina 
Lilienthal 

Sporthalle 
Franzenburg 

Wandern 5x / Jahr 
gem. 

Aushang 

Uwe Wilshusen Gem. Aushang 

Durch die aktuelle Corona-Situation möchten wir unsere Kleinsten nicht 

gefährden. Wenn die Turnhallen wieder geöffnet werden, dann werden 

diese Gruppen wieder starten. Bis dahin halten wir Sie hier auf dem 

Laufenden.  

 

KINDERTURNEN: Für alle die im Turnen erste Erfahrungen mit Geräten 

sammeln wollen. 

GERÄTTURNEN: Schnupper-Stunden ab 6 Jahre/ 1. Klasse: 

Turninteressierte können ausschließlich an folgenden Terminen zur Schnupper-

Stunde in die Franzenburger Halle kommen: 

04.11.+ 11.11.2019;  20.04.+27.04.2020;  31.08.+07.09.2020 

Kinder, die bereits Erfahrung mit den P-Stufen haben, können jederzeit Sabrina 

Lilienthal (sabrina-lilienthal@gmx.de oder 0173-8432719) kontaktieren. 

 

mailto:sabrina-lilienthal@gmx.de


Vereinsmitteilung 1/2020  |  24 

 

 

 

 

 

 



Vereinsmitteilung 1/2020  |  25 

 

 

 

 

 

Handball 
 

1. Herren 
 
Abschluss einer besonderen Saison und Neuanfang in der neuen 
Liga 
Es war ein außergewöhnliches Ende 
einer außergewöhnlichen Saison. 
Als am 13.03.2020 bekannt gegeben 
wurde, dass der Spielbetrieb bis 
mindestens 19.04. ausgesetzt wird 
musste die 1. Herren doch schon 
ziemlich schlucken. Gern wollten die 
Jungs ihren verdienten Abschluss und 
die damit verbundene Meisterschaft 
mit ihren Fans gebührend feiern, doch 
leider kam dann alles anders. Sie 
wurden zwar auf Grund der Regelung 
nach Abschluss der Saison zum 
Meister gekürt, ein kleiner 
Wermutstropfen blieb jedoch zurück. 
Es nützte jedoch nichts und man 
musste einen gewissen Optimismus an 
den Tag legen. 
Rückwirkend betrachtet war es wirklich 
eine außergewöhnliche Saison. Die 
Neuformation um Trainer Daniel 
Schnautz zeigte Früchte und die 
Mannschaft bewies, zu was sie fähig 
ist. Sie haben in vielen Spielen mit 
ihrem absoluten Tempohandball 
überzeugt und auf Grund des breiten 
Kaders konnte man die schweren 
Verletzungen von Jonas Both, Tammo 
Rosenberg, Leon Pollok und Clemens 
Stangneth hervorragend auffangen. 
 
Die Mannschaft musste in der 
gesamten Saison nur zwei Niederlagen 
verkraften, und man konnte nach 
Abbruch der Saison tatsächlich mit 
sieben Punkten Vorsprung die 
Meisterschaft und damit den Aufstieg 
in die Landesliga feiern. 

Hervorzuheben ist natürlich auch noch 
das Auswärtsspiel in Zeven, als ein 
zweiter Bus eingesetzt wurde und die 
mitgereisten Fans die Halle in Zeven 
zur zweiten Franzenburg machten. 
Des Weiteren sind die Männer auch in 
das Pokalfinale eingezogen, ob dieses 
aber noch in diesem Jahr stattfinden 
kann bleibt fraglich. Genger ist der 
Mitaufsteiger TUS Zeven. 
 
Der Kader hat sich für die neue Saison 
etwas dezimiert. Tjark Döscher, Bjarne 
Andersen und Mika Haase werden den 
Verein verlassen. 
Ein absolutes Highlight ist die 
Neuverpflichtung von Lars Friedrich, 
der nach seiner Bundesligakarriere 
beruflich bei der Agentur Sport Impuls 
in Bremen anfangen wird. Wenn Lars 
dann im Norden ist und er es zeitlich 
einrichten kann, wird er nach 19 
Jahren wieder das Trikot des TSV 
Altenwalde tragen. 
 
Die Herren sind seit Anfang Juli in die 
Saisonvorbereitung eingestiegen und 
gemäß Mitteilung vom HVN könnte es 
zu einem Start der neuen Saison zum 
24.10./25.10.2020 kommen. 
Auf jeden Fall freuen sich die Jungs 
auf die neue Saison, sie wollen zeigen, 
dass sie auch in der Landesliga 
bestehen können und hoffen, dass die 
Franzenburg wieder eine Festung wird! 
Daniel Schnautz 
1. Herren 
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Männliche A-Jugend 
Tjark Döscher wechselt in die Oberliga Herren 

A-Jugend-Torhüter Tjark Döscher wechselt 
nach Altjührden in die Oberliga Herren. Seine 
ersten handballerischen Schritte begann er 
2005 bei den Handballzwergen unter Uwe 
Hasenkampf, Ute Kück und Matthias Marotzki. 
Bereits bei den Minis beschloss er im Tor zu 
stehen und erhielt sogar da schon 
zwischenzeitlich Torwarttraining bei dem 
damals noch in der B-Jugend spielenden Alex 
Rudolph. Im Laufe der Jahre kamen noch 
weitere Torwarttrainer wie Holger Pape, 
Hendrik Mewes, Jörn Bembenowski, Werner 
Wiechers und Wilhelm Gümmer dazu. Auch 
ich als seine Mutter durfte mit ihm arbeiten. In 
all den Jahren spielte Tjark auch immer schon 
in den höheren Mannschaften mit, wenn sich 
die Gelegenheit ergab. So war er gerade in 
der Saison 2019/2020 in drei Altenwalder 
Mannschaften unterwegs. Er spielte in der A-
Jugend, bei den zweiten Herren und bekam 
auch zwei Einsätze in der 1. 
Herrenmannschaft. Gleichzeitig fuhr er einmal 

in der Woche nach Altjührden zum Training 
der dortigen Herrenmannschaft, die in der 
Oberliga Nordsee startet. Zur neuen Saison 
erhielt er das Angebot, als dritter Torwart fest 
in den Oberligakader zu rücken. Um dieses 
Angebot wahrnehmen zu können, wird er den 
TSV als Spieler verlassen. Soweit es seine 
Zeit zulässt, wird er aber weiterhin als Co-
Trainer in der weiblichen D-Jugend sowie als 
Schiedsrichter für den TSV da sein. 
Ulrike Döscher 

 
 

Männliche A-Jugend 
Nachdem Friedhelm Marotzki 
gesundheitsbedingt ausfiel, übernahmen 
Tim Steffens und Ulrike Döscher das 
Training und die Betreuung bei den Spielen. 
Leider konnten sie für die letzten Spiele 
auch keine Unterstützung von der B-Jugend 
erhalten. Mit nur einem Auswechselspieler 
ging es nach Bremervörde. Nachdem die 
Altenwalder zurücklagen, konnten sie das 
Spiel drehen und führten kurzzeitig mit 5 
Toren. Aber ständige Pöbeleien von der 
Tribüne, manche seltsamen 
Entscheidungen der Schiedsrichter und 
Konditionsprobleme führten in der zweiten 
Hälfte zu einem Einbruch, und so verloren 
sie das Spiel am Ende noch deutlich. Auch 
das Spiel gegen den Tabellenführer aus 
Loxstedt endete mit einem deutlichen 
Ergebnis für Loxstedt / Bexhövede. Gegen 
Hude / Falkenberg sollten jetzt wieder 
Punkte her, um den 3. Tabellenplatz zu 
halten. Die Altenwalder legten gut los und 
führten schnell mit 5 Toren. Zwischenzeitlich 

ließen sie es ruhiger angehen und ließen die 
Huder wieder herankommen, aber in der 
zweiten Hälfte überrollten sie den Gegner 
und gewannen deutlich mit 9 Toren. 
Mit Danny Wöhl und Joel Pedroso 
Dominguez verlassen zwei Spieler die 
Mannschaft und wechseln in die 2. Herren. 
Drei Spieler aus der B-Jugend schlossen 
sich der A-Jugend wieder an, und 
gemeinsam wurde Anfang Mai das Training 
draußen wieder aufgenommen. Seit der 
Freigabe der Sporthalle wird auch wieder in 
der Halle trainiert. 
Die A-Jugend ist zur Relegation für die 
Landesliga gemeldet. Ob und in welcher 
Form diese aber zustande kommt, ist nicht 
sicher. 
Ulrike Döscher 
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Männliche B-Jugend 
Der nur aus neun Jungen bestehende 
Kader der männlichen B-Jugend 
absolvierte bis zum Corona-bedingten 
Abbruch eine sehr gute Saison. Das 
letzte Spiel der Saison fand in eigener 
Halle gegen die Mannschaft aus 
Beverstedt statt, die das Hinspiel klar 
für sich entscheiden konnten. Doch 
diesmal gelang den Gastgebern so 
ziemlich alles und es wurde ein 
deutlicher Start-Ziel-Sieg eingefahren. 
Durch diesen Erfolg kletterten die 
Altenwalder auf den vierten 
Tabellenplatz, punktgleich mit den auf 
Platz drei stehenden Land Hadelnern. 
Am 15.03. sollte das entscheidende 
Derby zwischen diesen beiden Teams 
stattfinden. Fans wurden bereits 
mobilisiert, aber kurz vorher erreichte 
uns die Nachricht des Abbruchs der 
Saison. Somit blieb am Ende der 
Saison der vierte Tabellenplatz und eine 
bis heute noch ausstehende 

Saisonabschlussfeier, die hoffentlich 
bald nachgeholt werden kann.  
Im Dezember wurde noch in sehr 
geselliger Runde eine Weihnachtsfeier 
im Saturn-Bowlingcenter abgehalten. 
Am Ende dieser Saison möchte sich 
das Trainerteam von Arne Rehse und 
Rüdiger Horstkötter ausdrücklich bei 
Lukas Dibowski bedanken, der trotz 
seiner knappen Freizeit und seines 
Engagements in Bremen in der 
Handball A-Jugend-Bundesliga immer 
Zeit fand, uns im Training tatkräftig zu 
unterstützen. 
Außerdem gilt ein großer Dank an 
unsere Sponsoren: die HGV Bernd 
Schacht, das Baugeschäft Bursky und 
die Physiotherapie im Nordsee Spa 
sorgten für die Ausstattung mit Trikots 
und Trainingsanzügen für die Jungs. 
Vielen Dank dafür! 
 
Arne Rehse 
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Männliche E-Jugend Mixed 
/Nachtrag aus 2.2019) 
Im Mai des Jahres 2019 habe ich die 
gemischte E-Jugend (bestehend aus 
Mädchen und Jungen) als Trainer 
übernommen. Nach ein paar Einheiten 
in der Halle zum Kennenlernen 
tauschte die Mannschaft den 
Hallenboden mit dem Sand, um sich 
am Strand auf das Beachturnier Ende 
Juni (2019) in Cuxhaven 
vorzubereiten. Das gemeldete Team 
bestand aus vier Mädchen und sieben 
Jungs und das Ziel war einfach Spaß 
zu haben. Mit der Unterstützung von 
Sanne Wölm und Maria Nitz als Co-
Trainer konnte die Mannschaft am 

ersten Tag überraschen. Alle drei 
Gruppenspiele wurden gewonnen, so 
dass das Viertelfinale am Sonntag 
erreicht wurde. Auch hier konnte die 
Mannschaft ihre Siegesserie fortsetzen 
und man erreichte das Finale auf dem 
Centercourt. Trotz großartiger 
Anfeuerung der heimischen Fans fand 
man in dem ATSV Habenhausen 
seinen Meister. Die nur mit Jungen 
angetretenen Bremer waren den 
Altenwaldern deutlich überlegen und 
gewannen verdient das Turnier. Trotz 
dieser Niederlage war der 2. Platz eine 
großartige Leistung der gesamten 
Mannschaft!

Nach den Sommerferien ging es dann 
wieder zurück in die Halle, um sich auf 
die anstehende Punktspielrunde 
vorzubereiten. Da zu diesem Zeitpunkt 
zu wenig Mädchen für ein eigenes 
Team spielberechtigt waren, wurde eine 
gemischte Mannschaft, bestehend aus 
4 Mädchen und 12 Jungs, zur 
männlichen E-Jugend-Spielrunde 
gemeldet. Die ersten beiden Spiele 
gingen gegen die starken 
Mannschaften aus Spaden und Land 
Hadeln zwar verloren, die Mannschaft 
zeigte aber gute Leistungen. Die 
nächsten zwei Spiele gegen Geestland 
und Schiffdorf konnten die Altenwalder 
jedoch für sich entscheiden. 
Anschließend setzte es eine Niederlage 

gegen Hagen, so dass die TSVer zur 
Zeit im Mittelfeld stehen. Bis zum Ende 
der Vorrunde sind noch drei Spiele zu 
absolvieren, in der die Mannschaft ihre 
positive Entwicklung fortsetzen möchte. 
  
Erfreulicherweise sind in der 
Zwischenzeit so viele Mädchen beim 
Training, dass der TSV zur Rückrunde 
eine weibliche und eine männliche 
Mannschaft melden wird. Ich kann 
dabei glücklicherweise auf die 
Unterstützung von Sanne Wölm, Verle 
Neuber und Fidi Marotzki zählen. 
  
Tim Steffens 
E-Jugend mixed 
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hintere Reihe v.l.: Trainer Tim Steffens, Till Duderstadt, Julia Fritz, Quentin Kniese, 
Max Wölm, Benett Formiga, Joshua Staufenbiel; 
vordere Reihe v.l.: Althena Steffens, Tristan Nitz, Lilli Steffens, Lennart Rohde, Ina 
Uibel 
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2. Damen 
 
Seit der letzten Ausgabe des TSV 
Reports ist eine lange Zeit vergangen, 
in der so einiges passiert ist, was man 
sich vorher wohl nicht vorstellen hätte 
können. Dass ich mal eine 
Videokonferenz einberufen muss, um 
mit meinem Team zu kommunizieren 
oder eine Fitness-App benötige, um 
den Leistungsstand überblicken zu 
können, wäre mir jedenfalls nie 
eingefallen. 
Doch zunächst zur vergangenen 
Saison. Unsere Durststrecke der 
verlorenen Spiele im letzten Jahr ging 
leider noch weiter, als im Heft 2/2019 zu 
lesen war. Am 6. Spieltag verloren wir 
beim Tabellennachbarn TV Schiffdorf 
haushoch und zeigten unsere 
schlechteste Leistung, seitdem ich 
Trainer der 2. Damen bin! Meinen 
Unmut über eine solche Leistung hat 
die Mannschaft im folgenden Training 
nicht nur theoretisch zu spüren 

bekommen und es scheinbar 
verstanden, denn im darauf folgenden 

Spiel beim TUS Zeven (trotz der langen 
Anreise) konnte man plötzlich eine ganz 
andere Mannschaft erleben. Vielleicht 
lag es an unseren neuen Trikots, die wir 
seitdem tragen dürfen? 

Spielerisch und kämpferisch eine 
Steigerung um 90%, was dann auch mit 
einem 21:18 Auswärtserfolg belohnt 
wurde. Auch im Spiel danach gegen die 
Mädels vom TV Langen gelang es uns, 
eine starke Leistung abzurufen und die 
Partie mit 23:15 für uns zu entscheiden. 

Leider sollte es dabei allerdings bleiben. 
Auch der Versuch mit Hilfe eines 
„Theorie Nachmittages“, der 
dankenswerterweise durch unsere 
liebe Svenja im „Haus der 
Jugend“ stattfinden konnte, brachte 
keinen Erfolg.
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Trotz großer Anstrengungen und 
ebenfalls großem Willen konnten wir bis 
zum „Corona-Aus“ keine Punkte mehr 
gewinnen und lagen so auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. 
Was auch immer uns die letzten Spiele 
noch gebracht hätten, unsere 
Entscheidung (die wir notgedrungen in 
besagter Videokonferenz fällen 

mussten) fiel einstimmig aus, wir 
werden in der neuen Saison freiwillig 
eine Klasse tiefer in der Regionsliga an 
den Start gehen. 
Kurz vor „Corona“ fand noch unsere 
diesjährige Grünkohlwanderung statt, 
die von Laura und Annika hervorragend 
ausgearbeitet wurde und im 
Fischereihafen-Restaurant endete. 

Leider konnten wir unsere allseits 
geliebte Saisonabschlussfeier bisher 
nicht mit den herrschenden Hygiene- 
und Abstandsregeln vereinbaren. Aber 
das werden wir sowas von nachholen!!! 
Wir müssen uns heute von drei 
Spielerinnen verabschieden, die uns 
sehr fehlen werden! 
Finja Schlichting lebt seit längerem in 
Bremen und wird nun auch dort 
versuchen, ein neues Team zu finden. 
Greta Herzog wechselt in unsere 1. 
Damen und Denise Telzerow muss 
aus beruflichen Gründen die 
Handballschuhe an den Nagel hängen. 
Euch allen wünschen wir alles Gute für 
die Zukunft! 
Seit Anfang Juni ist es wieder möglich, 

streng nach den Corona Bestimmungen 
im Außenbereich zu trainieren. So 
laufen wir, mit dem nötigen Abstand, 
seitdem unsere 6 bis 8 km Strecken in 
Altenwalde, Otterndorf oder am 
Cuxhavener Strand. Zudem hilft uns 
eine Team-Fitness-App, die geleisteten 
Läufe und Workouts zu dokumentieren, 
die Jagd nach den zu erreichenden 
Punkten hält das Team weiter 
zusammen. Konditionell sollten wir also 
vorbereitet sein, wann auch immer die 
neue Saison startet. Spielerisch hoffen 
wir, Mitte August wieder den 
Hallenbetrieb aufnehmen zu können. 
Unsere Versuche, auf der 
Torwartposition noch jemanden zu 
finden, blieben leider bisher genauso 
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erfolglos wie die einen CO-Trainer für 
uns zu gewinnen. Wir geben aber noch 
nicht auf! Auf jeden Fall bekommen wir 
auch dieses Jahr wieder neue Spieler 
dazu, die wir im nächsten Heft 

vorstellen werden. Bis dahin bleibt 
gesund! 
 
Für die 2. Damen mit sportlichem Gruß 
Frank Hahnkamm 
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Weibliche B 1 

Nach der aufregenden Reise nach 
Island in den Herbstferien 2019 ging es 
weiter in der Saison. Etwas holprig, 
aber grundsätzlich souverän, wurden 
die Spiele bestritten. Am ersten 
Wochenende im Jahr 2020 ging es zum 
Forum-Cup nach Wilhelmshaven. Ein 
gut besuchtes Turnier mit namhaften 
Mannschaften. Als Gruppenerster ging 
es ins Finalspiel. Im Endspiel konnte 
man durch Kampfgeist den Oberligisten 
vom SV Höltinghausen knapp besiegen 
und somit das Turnier gewinnen. Danke 
nochmal an die Trainerinnen. 
Nun ging es weiter in der Liga und im 
Pokal. Im Pokalhalbfinale stand die 
bekannte Mannschaft des TSV 
Bremervörde als Gast in der 
Franzenburg. Keine leichte Mannschaft, 
doch im Pokal war gegen uns kein 
Kraut gewachsen. Der Einzug ins 
Finale war somit gesichert. Doch dann 

kam im März das Saisonende schneller 
als gedacht. Zwei Spiele wären noch in 
der Landesligasaison zu spielen 
gewesen. Eine Platzierungs-
Verbesserung war noch machbar. Doch 
es sollte nicht sein. Es blieb beim dritten 
Tabellenplatz in der Landesliga, dieser 
Platz reichte aber auch aus, um direkt 
in der Liga bleiben zu dürfen und die 
Qualifikation zur Oberliga für die neue 
Saison spielen zu dürfen. Ob das 
Pokalfinale noch stattfindet, wird noch 
von den spielleitenden Stellen 
entschieden. Schauen wir mal. 
Bei den ersten Trainingstagen nach 
dem Lockdown konnte man sehen, 
dass alle heiß auf Bewegung waren. 
Auch wenn es nur Konditions- und 
Krafttraining sein durfte. Nun hoffen wir, 
dass die Saison 2020/2021 irgendwann 
im Herbst wieder beginnt. 
Klaus Görlitz 
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Weibliche C-Jugend 
 
Handball mal anders ... auch bei der wC  
An einem Donnerstag im März 
verließen wir die Halle nach dem 
Training und dachten an nix Böses. 
"Tschüß bis Dienstag" sagten alle 
durcheinander. Dass dieser Dienstag 
erst viele, viele Wochen später im Juni 
am Beach sein sollte, ahnte noch 
niemand.  
Wie überall auf der Welt, wurde auch 
die wC auf „Null“ gebremst, und von 
diesem Tag an glühte die WhatsApp-
Gruppe. Alle Kommunikation, 
Motivation und Zusammenhalt lief nur 
noch über das Schreiben und Posten.  
Auch wir als wC versuchten über 
Wochen, alle Mädels in einer gewissen 
körperlichen Fitness zu halten. Über 
Videos von Fachkräften bei der 
Stabilisation zu Anleitungen der Rhein-
Neckar-Löwen im Wohnzimmer bis hin 

zur Lauf -Challenge über 5 km gaben 
wir alles, um fit zu bleiben. Auch ein 
selber erstelltes Video zu Ostern, in 
dem der Ball durch alle Gärten der 
Mädels wanderte, kam als kleiner 
Ostergruß.  
Nun versuchen wir wieder langsam in 
das normale Training zu kommen und 
beginnen am Strand mit den 
notwendigen Regeln.  
Wir hoffen, dass es im September mit 
dem Handball in der Halle wieder 
weitergehen kann, und bis dahin wird 
die Vorbereitung anders laufen als 
sonst, aber sicher nicht weniger 
anstrengend und mit Spaß!  
Bis bald, bleibt gesund.  
Eure wC  
Jana Pohling 
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Weibliche D-Jugend 
In der Rückrunde der weiblichen D-
Jugend starteten die Altenwalderinnen 
in der Regionsoberliga. Im ersten Spiel 
ging es gegen den Ersten der Vorrunde 
Ost Stade. Die Altenwalderinnen 
begannen mit großem Respekt und 
agierten unsicher und lagen schnell mit 
1:6 zurück. Aber dann fanden sie ins 
Spiel und beim 5:6 waren sie zum 
ersten Mal dran. Beim 9:9 Ausgleich 
waren die Teams auf Augenhöhe. 
Leider verlief die zweite Halbzeit nicht 
so konzentriert und sie verloren das 
Spiel mit 9 Toren. Aber das Spiel zeigte 
deutlich, dass sie die Qualifikation zur 
Regionsoberliga verdient hatten. Leider 
fielen zu den folgenden Spielen immer 
wieder Spielerinnen aus, so dass die 
Altenwalderinnen einige Spiele viel zu 
deutlich verloren. Erst im Spiel gegen 
Horneburg waren sie fast komplett und 
es war bis zum Schluss ein Spiel auf 
Augenhöhe, dass Horneburg dann 
leider mit einem Tor Unterschied 
gewann. Aber wir machten uns 

Hoffnungen, im Rückspiel zu Hause die 
Nase vorn zu haben. Ebenso bei den 
Spielen gegen die Mannschaften aus 
unserem Kreis, die in der Hinrunde 
schon von uns geschlagen worden 
waren. Leider fielen alle drei Spiele der 
Corona-Sperre zum Opfer. Trotz allem 
können die Mädchen auf ihren 6. Platz 
stolz sein. Ohne Abschlussfeier vollzog 
sich der Wechsel nur über WhatsApp. 
7 Mädchen haben die D-Jugend 
verlassen und 4 kamen nun aus der E-
Jugend neu hinzu. Damit man die 
neuen Gesichter schon mal gesehen 
hatte, wurde ein Mannschaftsbild über 
den Computer generiert. Ab Mai gab es 
jede Woche Übungsvideos und seit 
dem 17.06.2020 wird unter der 
Beachtung der Coronaregeln wieder 
trainiert. Für die Mädchen eine tolle 
Sache, sich endlich wieder gemeinsam 
zu bewegen. 
 
Ulrike Döscher für die weibliche D-
Jugend 
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Inklusionssport 
 

Nachtrag aus 2.2019 

Inklusives Sportwochenende in Hössen - 
Läufer und Handballer gemeinsam auf Tour 

Vom 20. bis 22. September 2019 
machten sich die inklusive Lauf- und 
Handballgruppe auf den Weg ins 
Trainingslager nach Hössen. Viele 
Teilnehmer nahmen das erste Mal an 
einem Wochenende teil, das komplett 
dem Sport gewidmet war. 
Beide Gruppen sind aufgrund der 
Initiative von Holger Pape zustande 
gekommen, der bei der Werkhof und 
Wohnstätten Lebenshilfe Cuxhaven 
gGmbH angestellt und vielen als 
ehemaliger Handballspieler und auch 
Trainer des TSV Altenwalde bekannt ist. 
Die Handballgruppe besteht bereits seit 
mehr als zwei Jahren, aus dieser guten 
Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe ist 
eine Kooperation entstanden. Der TSV 
setzt sich dafür ein, dass mehr 
Menschen mit Behinderungen am 
Sportangebot des Vereins teilhaben. 

Doch nach wie vor sind die 
Hemmschwellen recht hoch, es gibt 
leider immer noch recht wenige 
Angebote, bei denen Menschen mit und 
ohne Behinderungen gemeinsam Sport 
treiben. 
Aufgrund der guten Zusammenarbeit 
von Werkhof und Wohnstätten 
Lebenshilfe und dem TSV Altenwalde 
kam der Gedanke, eine inklusive 
Laufgruppe ins Leben zu rufen. Diese 
besteht seit einem Jahr und kann 
bereits erste Erfolge aufweisen. Hier 
geht es nicht in erster Linie um Leistung, 
sondern um ein gutes Miteinander. 
Einmal wöchentlich treffen sich die 
Teilnehmer in Altenwalde, um 
gemeinsam zu trainierten. Wieland 
Christiansen (TSV) ist als Trainer dabei, 
Benjamin Strusch (LH) begleitet die 
Teilnehmer und läuft ebenfalls mit. 

 
Hössen Wochenende war ein voller Erfolg 

Nicht nur die inklusiven Gruppen des 
TSV waren vor Ort, auch die weibliche 
Handball-B-Mannschaft hat zur selben 
Zeit in Hössen Trainingszeiten gebucht. 
Werner Wiechers kam gleich auf die 
Idee, doch auch gemeinsam zu 
trainieren. So fanden sich am Samstag 
bei allerbestem Wetter bereits vor dem 
Frühstück alle Sportler zusammen im 

Stadion ein, um gemeinsam ein paar 
Runden zu laufen. Weil alles so 
wunderbar geklappt hat, wurde 
nachmittags Handball gespielt. Die B-
Mannschaft war von der Leistung und 
Spielfreude der Teilnehmer der 
Lebenshilfe begeistert und alle freuten 
sich auf den gemeinsamen Grillabend, 
zu dem die inklusive Laufgruppe alle 
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herzlich eingeladen hat. 
Ein großer Dank geht an Aktion Mensch, 
die die gesamte Finanzierung des 
Laufprojektes übernommen hat. 
Trainerstunden, Begleitung, 
Fahrtkosten und Material konnten so 
bezahlt werden und machten die 
Teilnahme am Wochenende in Hössen 

für alle möglich. Danke auch an die 
Volksbank Stade-Cuxhaven, die 
Stiftung Lebenshilfe, die dafür sorgen, 
dass die Sportler die passenden Trikots, 
Hosen und Jacken haben, um ins 
Rennen bzw. zum Handballturnier zu 
gehen. 
Susanne Klose 
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Leichtathletik 
Teilnahme an Hallenwettkämpfen 

Die Leichtathleten starteten Anfang des 
Jahres bei zwei Hallenwettkämpfen. 
Zoe Andresen, Finn Hoppe und Thies Daldorf 
fuhren im Januar mit ihren Übungsleitern zu 
den Hallenmeisterschaften in Hannover. Die 
Konkurrenz war stark, sodass sie über 60m, 
60m Hürden, 400m und im Weitsprung gute 
Plätze im Mittelfeld belegen konnten. 
Die jüngeren Jahrgänge starteten im Februar 
beim Hallensportfest in Neuenwalde. Sean 
Ihnen belegte in den Disziplinen 2x30m und 
dem 3-Rundenlauf jeweils 1. Plätze und im 
Ballwurf den 2. Platz in seiner Altersklasse 
M10. Til Rademacher und Henriette Pietsch 
starteten in der Altersklasse M/W 8 ebenfalls 
in diesen drei Disziplinen. Til belegte im 
2x30m-Lauf und im 3-Rundenlauf jeweils 2. 
Plätze. Für Henriette war es der erste 
Wettkampf. Eine taktische Meisterleistung 
legte sie beim 3-Rundenlauf hin und wurde 
mit dem 3. Platz belohnt. 
Zoe Andresen, Finn Hoppe und Tim Levin 
Fink wurden auf dem Verbandstag des KLV 
am 25.02.2020 in Elmlohe mit Pokalen für 
ihre hervorragenden sportlichen Leistungen 
geehrt. 
Mit Beginn der ersten Lockerungen in der   r 

Corona-Krise nahm die Trainingsgruppe um 
die Übungsleiter Marco Döhring, Sören 
Christiansen und Thomas Stolberg unter 
Einhaltung der Hygiene-Vorschriften den 
Trainingsbetrieb wieder auf. Vielleicht 
starten die Athleten noch bei einigen 
Wettkämpfen in dieser Saison? 
Ab dem 2. Juli stiegen die Übungsleiterin 
Dorit Böhme, die Übungsleiter Wieland 
Christiansen und Jannis Frericks mit den 
jüngeren Altersklassen in den 
Trainingsbetrieb ein. Bei Wald- und 
Hindernisläufen, koordinativen und 
Sprintübungen wird vor allem die Fitness 
und Belastbarkeit gestärkt. 
Am 09.07.2020 fand in angemessener Form 
auf dem Altenwalder Sportplatz die 
Verleihung der Sportabzeichen statt. Die 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
befinden sich im Überblick. 
Der Trainingsbetrieb findet bis zu den 
Herbstferien im Freien statt, sodass die 
Hygienevorschriften eingehalten werden 
können. 
 
Dorit Böhme 
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Verleihung der Deutschen Sportabzeichen 
Die Verleihung der Deutschen 
Sportabzeichen für Erwachsene sowie 
für Kinder und Jugendliche wurde am 9. 
Juli 2020 auf dem Sportplatz in der 
Nähe des Sanitärgebäudes 
vorgenommen. In diesem Jahr konnten 
wir 40 Sportler auszeichnen. Wir 

gratulieren allen Absolventen sehr 
herzlich und hoffen auf Wiederholung 
im nächsten Jahr. Gerne dürfen noch 
mehr Sportler versuchen, die 
vorgegebenen Leistungen und 
Aktivitäten zu bewältigen. 
 

 
 

männliche Jugend weibliche Jugend Männer Frauen 

Leon Espeja Campama (S) Zoe Andresen (G) Dirk Baake (G) Dorit Böhme (G) 

Simon Fiegl (S) Hannah Fiegl (S) Hans Bruchmüller (G) Stefanie Meyer (G) 

Tim Levin Fink (G) Fenja Fink (G) Hauke Christiansen (G)   

Elias Fornaßon (G) Ida Frericks (G) Sören Christiansen (S)   

Melvin Fornaßon (G) Henriette Pietsch S) Wieland Christiansen (G)   

Jannes Frericks (S) Charlotte Rataj (B) Lüer Fink (G)   

Finn Janek Hoppe (G) Lea Schnautz (S) Hauke Harms (G)   

Tim Hoppe (S) Frida Steffens (G) Janis Kinzinger (G)   

Sean Ihnen (G) Althena Steffens (G) Andreas Schechten (G)   

Jupp Kaluza (S) Darenka Steffens (S)     

Jason Martins (B) Talina Steffens (G)     

Simon Oldenburg (B)       

John Powils (S)       

Til Rademacher (S)       

Eddy Steffens (S)       

Yanuka Steffens (S)       

Steven Wagner (B)       

Sven Wille (G)       

    
(G = Gold; S = Silber; B = 
Bronze)   

 
 
 



Vereinsmitteilung 1/2020  |  47 

 

 

 

 

 

 



Vereinsmitteilung 1/2020  |  48 

 

 

 

 

 

 
Spende von Hygienemitteln von Fa. VOCO 

Die Fa. VOCO hat dem TSV Altenwalde 
Hygienemittel bereitgestellt.  
Grundsätzlich stellt diese Firma keine 
Hygienemittel her, nur eine Spende für 
den Landkreis Cuxhaven war geleistet 
worden. 

Im Nachhinein war die Firma 
VOCO jedoch zu einer kleinen 
Spende von Hygienemitteln 
bereit. Leichtathletik-Mitglied 
Marco Döhring hat diese 

entgegengenommen, er ist 
Mitarbeiter der Firma VOCO. 
Die Franzenburger Halle und 
das Sanitärgebäude werden 
davon mit Hand-
Desinfektionsmitteln 
nachgerüstet. Ein herzliches 
Dankeschön für diese 
Unterstützung. 
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Schwimmen 

 
Seitdem der TSV Altenwalde aufgrund 
der Corona-Pandemie sämtlichen 
Sportbetrieb einstellen musste, wozu 
auch der Schwimmbetrieb gehört, 
wurde zunächst noch die 
Wasseraufbereitungs-Anlage der 
Altenwalder Schwimmhalle mit einem 
reduzierten Energieeinsatz aufrecht 
erhalten. 
Wir hofften damals, dass der 
Schwimmbetrieb nach einiger Zeit 
weitergehen konnte. 
Als es sich aber abzeichnete, dass ein 
"normaler" Schwimmbetrieb (auch für 
Schulen) nicht mehr vor den 
Sommerferien stattfinden konnte, 
wurde die Beckenwasser-Aufbereitung 
aus Kostengründen komplett herunter 
gefahren sowie das Schwimmbecken 
geleert. 
Diese Prozedur findet sonst erst mit 
dem ersten Sommerferientag statt, um 
das Bad während der Sommerferien 
komplett zu warten und zu reinigen. 
Ein geleertes Becken wieder in Betrieb 
zu nehmen, dauert ca. eine Woche. 

Hierzu gehört die Reinigung, 
Neubefüllung, Heizphase sowie die 
Einstellung und Beprobung sämtlicher 
Hygienehilfsparameter. Dies ist 
natürlich ein zeitlicher und kostspieliger 
Aufwand. 
Mit dem heutigen Stand findet die 
Wiederinbetriebnahme des Altenwalder 
Bades zum Ende der 
niedersächsischen Sommerferien statt. 
Wie sicherlich alle aus den Medien 
erfahren haben, wurde das alte 
Hallenbad in der Beethovenallee 
abgerissen und durch einen Neubau 
ersetzt. Das neue Schwimmbad wird 
dem TSV voraussichtlich nach den 
Sommerferien zur Verfügung stehen. 
Wie der Schwimmbetrieb nach den 
Sommerferien im Einzelnen stattfinden 
wird, kann leider an dieser Stelle noch 
nicht gesagt werden. 
 
Ich wünsche allen Gesundheit und eine 
schöne Zeit im Sommer. 
Dirk Pape 
Abteilungsleiter Schwimmen 
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Wandern und Reisen. 

Die Wander- und Reisegruppe war mit 
Gästen auch 2020 wieder unterwegs. 
Samstag, 18. Januar 2020: Bei 
herrlichem Wetter und einer großen 
Gruppe haben wir im Altenwalder Forst 
geboßelt. In zwei Gruppen aufgeteilt, 
ging es flott voran. Anschließend haben 

wir uns im Hotel Neuses mit denen 
getroffen, die nicht mit boßeln konnten. 
Dort erwartete uns ein leckeres 
Grünkohl-Essen mit allem drum und 
dran. Nach dem obligatorischen 
Schnäpschen und Klönschnack haben 
wir einen schönen Tag gehabt. 

 

Fleißig am Boßeln                                           Es wurde auch gelacht beim Wandern 

 
Sonntag, 16. Februar 2020: Mit einem 
voll besetzten Reisebus ging es mal 
wieder nach Ihlienworth zur Familie 
Rüsch. Nach dem Grünkohl-Essen oder 
Schnitzel haben wir uns bei windigem 
Wetter und einem Umtrunk im Ort die 
Beine vertreten. Danach gab es Kaffee 
mit Kuchen und das plattdeutsche 

Theaterstück „Doswidanja Anja“, 
aufgeführt von der Freiwilligen 
Feuerwehr Ihlienworth. Dieses Stück 
hat unsere Lachmuskeln so richtig 
aktiviert. Nach einer Tombola mit vielen 
Preisen und Gewinnern haben wir um 
18:00 Uhr die Heimreise angetreten. 
Rundum ein höchst gesunder Tag. 

Ein Teil der Gruppe auf dem Rundgang durch Ihlienworth 
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Montag, 04.bis 10. Mai 2020 war eine 
Urlaubsfahrt in den Spessart geplant. 
Corona hat uns diese Urlaubsfahrt 
vermasselt. 
Wir haben mit den Wirtsleuten den 
Urlaub auf den Mai 2021 verschoben. 
Ebenso die geplanten Tagesausflüge. 
Wir hoffen, dass es bis dahin wieder 
möglich ist, diese Bustour ohne Mund-
/Nasenschutz im Bus zu machen. 
Leider mussten die restlichen 
Veranstaltungen wegen Corona 
abgesagt werden. 
Nach dem jetzigen Stand werden wir 
wohl einen Teil unseres Programms 
durchführen  können, allerdings mit 
Auflagen. Aber anderen Gruppen geht 
es leider auch nicht besser. In der 
Hoffnung, dass es wieder aufwärts geht, 
möchten wir an unsere Gäste Danke für 

das Verständnis sagen. Die Wanderung 
mit Grillen am 03. Juli findet statt, leider 
mit Auflagen, die wir aber meistern 
werden. 
Bleibt alle schön gesund, das 
wünschen euch 
 
Paula und Uwe Wilshusen 

 
 

 


